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Pfingstnovene (1) 18. Mai 2012, 18.30 Uhr 

 

 

Erster Tag: Wir beten für die eine Kirche Jesu Christi 

 

Nr. Gliederung Inhalt Bemerkung 

1)  Lied GL 241 Komm‘ Heil’ger Geist, der Leben schafft 

2)  Tagesthema 

Textheft Seite 3 

„Wir sagen Ja zur Einheit aller Christen“ 

3)  Schriftlesung Joh 16,20-23a Evangelium vom Tage 

4)  Impuls + Gebet 

Textheft Seite 3 

 

5)  Lied GL 644,1-3 Sonne der Gerechtigkeit 

6)  Fürbitten  Fürbitte-Texte verteilen 

7)  Abschluss Fürbitte ‚Vater unser’  

8)  Pfingstsequenz 

Textheft Seite 2 

Gemeinsam beten 

9)  Andacht Für Diener der Kirche GL 787,6, 7,8 Papst, Bischof, Priester 

10)  Lied GL 257,8-9  

11)  Segen/Entlassung  Dank für das Kommen, für die Gebetsgemeinschaft 
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Fürbitten 

L: Einmütig mit Maria, der Mutter Jesu, beten wir wie die 

Apostel um die Gabe Gottes, den Heiligen Geist. 

Nur im Heiligen Geist kann die Einheit unter den Christen 

gelingen. 

 

V: Der Heilige Geist kam am Pfingsttag auf alle Versammelten 

herab und bewirkte Einheit: Jeder konnte die Apostel in seiner 

eigenen Sprache reden hören. Darüber waren sie außer sich 

vor Staunen. 

 

A: Der heilige Geist möge neu über die verschiedenen 

christlichen Bekenntnisse kommen und sie durch die Sprache 

der Liebe einen. 

 

V: Geliebter Vater, deine Kirche kann nur glaubwürdig sein, 

wenn sie eins ist, wie du mit dem Sohn im Heiligen Geist eins 

bist. 

 

A: Der Heilige Geist möge uns neu erkennen lassen, das alle 

an Christus Glaubende einen einzigen Leib bilden und Christus 

das Haupt ist. 

 

V: Herr Jesus Christus, schon dein Apostel Paulus beklagte 

die Parteiungen in der jungen Kirche: „Ist denn Christus 

zerteilt?“ Und diese Frage stellt sich bis zum heutigen Tag, 

auch innerhalb der einzelnen Konfessionen. 

 

A: Heiliger Geist, nur durch dein ständiges Wirken kann sich 

bei uns und den anderen etwas verändern. Komm, und rühre 

uns an, damit wir immer mehr ein Herz und eine Seele 

werden! 

 

V: Herr Jesus Christus, du hast versprochen, deine Kirche 

nicht allein zu lassen. Du bist das Haupt aller, auch der 

Verantwortlichen im Lehramt der einzelnen Bekenntnisse. 

 

A: Bete du für uns unaufhörlich zum Vater, dass alles 

Trennende überwunden wird, damit es nur „einen Hirten und 

eine Herde“ geben wird. 

 

V: In der Gegenwart sind die Christen gefordert, mit anderen 

Religionen den interreligiösen Dialog zu führen. Dabei sollten 

die verschiedenen christlichen Bekenntnisse mit einer Stimme 

sprechen. 

 

A: Der Heilige Geist möge bewirken, dass alle christlichen 

Konfessionen geeint werden in der Beurteilung anderer Reli-

gionen und im Umgang mit ihnen. 

 

 

Raum für weitere Anliegen 

 

Segensbitte 

 

L: Wir bitten um Gottes Segen. – 

Gott der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

segne uns mit allem Segen seines Geistes. 

A: Amen 

 

L: Er schenke uns die Gnade, als seine Söhne und Töchter  zu 

leben. 

 

A: Amen 

 

L: Er führe uns zum Heil und zur Vollendung. 

 

A: Amen 

 

L: Das gewähre uns der allmächtige, uns liebende Gott, 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  

 

A: Amen  

 


